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Dienstag den 23 . Oktober 18 V«Nr . SSL .

mehrere
Gefunden und bei der/Polizei hinterlegt :

Ein seidenes Sonnenschirmchen ; ein Taschentuch ; ein Cigarrcn -Etuis ; ein Gesangbuch ;
Schlüssel und zwei Vorhanghalter .

lchung.
Die 1 . Compagnie der Feuerlöschhilfsmannschaft / versammelt sich

heute Nachmittag 4 Uhr
zu einer Uebung mit der Feuerspritze an dem herrschaftlichen Feuerhaus in der Waldhornstraße .

Die Hilfsmannschaft wird aufgefordert , bei d « ser Uebung pünktlich zu erscheinen .
Karlsruhe , den 23 . Oktober 1860 .

Gemeibderath .
Mstlsch . Dölling .

Danksagungen.
Für den Offenburger Kirchenbau erhalt ich von F . S . 18 kr . Zinsverzicht ; von M . A.

zurück einen Schuldschein über 10 fl . und 18 kr . Zmsverzicht ; für das Diakonissenhaus von F . H .
1 fl . „ vergessener Hausschlüssel " ; für das Waisenhaus in Jerusalem von Hrn . Kaufmann Gold¬

schmidt 1 fl . 45 kr . ; C . R . 5 fl . ; C . F . Ist . ; E/H . 1 fl . ; Frhr . A . v . Leutrum 10 fl . ; Amalie Schön -

thaler 1 fl. ; von einem Dienstboten 30 kr . ; für Hlrme von Ungenannt 1 fl . Gott segne die Gaben an
den Gebern und den Empfängern !

Karlsruhe , den 21 . Oktober 1860 . / W . Cnefelius .

Für das Waisenhaus in Jerusalem habe ich erhalten : von H . E . 4 fl . 40 kr . ; von Frhrn .
I . v . St . 5 fl . ; von Frhrn . L. v . Sch . 5 fl . ; von H . W . 1 fl . ; von Ungenannt 12 kr . ; von E . R .
1 fl . Zusammen 16 fl. 52 kr . Mit herzlichem Dank .

Karlsruhe , den 21 . Oktober 1860 . / Th . Roth , Stadtpfarrer .

. / Hausversteiigerung.
In Folge richterlicher/Verfügung wird dem

Eisenbahn -Arbeiter Johann Mechler dahier die
nachverzeichnete Liegenschaft

Mittwoch den »7 . November ,
Nachmittags 3 Uhr ,

im Rathhaus dahier öffentlich versteigert , wobei der
endgültige Zuschlag erfolg/ , wenn der Schätzungs¬
preis oder darüber gebot/n wird . Die Bedingun¬
gen werden bei der Versteigerung bekannt gemacht ,
können inzwischen aber/bei dem Unterzeichneten ,
Waldhornstraße Nr . 30t cingesehen werden .

Beschreibung wer Liegenschaft .
Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Schweinställen

und Gärtchen auf der Insel Nr . 7 , neben Herren¬
diener Föll und Taglöhner Gut gelegen , Schätzungs¬
preis 900 fl . /

Karlsruhe , den A Oktober 1860 .
Der VoWreckungsbeamte .

C . Phsilippi , Notar .

Fahrnißverstetgerwg .
Donnerstag den 2S . Oktober I . ,

Nachmittags 2 Uhr ,
werden in der Kronenstraße Nr . 47 nachbeschriebene
Gegenstände gegen Baarzahlunz öffentlich ver¬
steigert :

1 Chiffonier , 1 Kommod , 1 Kanapee , 1 altes
Klavier, - 1 Arbeitstisch , 1 Nachttisch , 1 Küchen¬
schrank , 7 größere Bilder mit Glas und Rahme ,
1 Bettlade , 1 eiserner Kochherd und verschie¬
dener Hausrath ,

wozu die Liebhaber einladet

Karlsruhe , den 22 . Oktober 1860 .
Löffel , Waisenrichter.

FahrnißvMsteigerung.
Heute , Dienstag d ^n 23 . Oktober 186V ,

Nachmittags 2 Uhr ,
werden in der Neuthorstraße Nr . 6 , im zweiten
Stock , nachbeschriebe :^ Fahrnisse gegen Baarzah -

lung versteigert :
Bettwerk , Schreinlverk , darunter 1 Spieltisch ,
1 Theetisch , 1 Scmeibkommod , 1 Küchenschrank ,
Tische , Stühle , IKüchengcschirr , einige Ver¬
schlüge und sonst verschiedener Hausrath ,

wozu die Liebhaber/einladet
H erreufchmidt , Gerichtstarator .

Versteigerung!
Mittwoch - e» 24 . Oktober , Vor¬

mittags XU h r , lchpt Unterzeichneter100 Haufen
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Wohnungsgesuch.

, k/ -.

ganz dürre eichene Abfkllholz - Klötze undSpäne versteigern: /
Zu Maximilians « ! , Knielinger Schiff¬brücke , badischer Seite , i

I E . Thunes .
Wohnungsanträge und Gesuche.
Möblirtes Zimmer zu vermiethen.

Langestraße Nr. 1471 im vierten Stock , ist ein
elegant möblirtes geräumigesZimmer, dem Museumgegenüber , an einen soliden Herrn sogleich zu ver¬
mischen . Näheres im vierten Stock . Ebendaselbstist auch ein gut erhaltener Sekretär von Nuß-

^ baumhol; billig zu ver/aufen.
Möblirte Zimme^ zu vermiethen .In der Amalienstraße/Nr. 61 sind im zweitenStock 2 oder auch 3 schöne möblirte Zimmereinzeln oder theilweise zu vermiethen und können
sogleich bezogen werdend
Möblirte Zimmers vermiethen.

rviavi . /

. -t-

Zn der neuen Kreuzsträße Nr. 16, eine Stiegehoch , sind mehrere möblirte Zimmer auf den 1 .' November an Herren Angestellte zu vermiethen .
Zimmer zu Vermiethen.. Akademiestraße Nr. 30 , im Hinterhaus eine

Stiege hoch , ist ein Zimmer zu vermiethen undkann sogleich bezogen NMden.
/ Möblirtes Zimmer zu vermiethen .

Langestraße Nr. 100 m ein möblirtes Zimmer,entweder im ersten oder/ zweiten Stock , sogleich/ oder auf den 1 . November zu vermiethen .' / Logis zu vörmiethen ./-r I » eU/ . bür eine ruhige Familie sind im Seitengebäude. zwei Zimmer und eine Küche und auf Verlangenzwei einzelne Zimmer i« Hintergebäude auf den^ 23. Oktobor zu vermietoen . Näheres Langestraße^ Nr . 50 eine Stiege hoch.
Laden mit Wohnung zu vermiethen .

In bester Geschäftslage der Stadt, LangestraßeNr . 104 , ist ein geräumiger Laden mit Wohnungvon 4 bis 5 Zimmern und Zugehör auf den 23.April 1861 zu vermiethen . — Ebendaselbst sindeinige Räume für Arbeitssäle oder Maga¬zine geeignet , sogleich zu vermiethen. Näheresbei Aug . Hoher , Amalienst raße Nr. 48.
ZimmÄgesuch.

Ein unmöblirtes Zimmer wird von einemHerrn sogleich zu mieften gesucht . Adressen be¬liebe man unter Chiffre 8 . gefälligst auf demKontor des Tagblatte ô abzugeben.'
Wohnungsgesuch.

Eine Familie sucht auf den 23 . April 1861eine Wohnung von 5 — 6 Zimmern nebst Zugehör.Adressen mit Preisangabe beliebe man im Kontorder Groos '
schen Verlagsbuchhandlung abzugeben.

1
'

1
°

Auf den 23. April 1861 wird von einer we¬
nig zahlreichen , ruhigen Familie eine Wohnungim zweiten Stock in einer der neuen , geräuschlosen* Straßen für längere Zeit zu miethen gesucht, be¬
stehend in wenigstens sechs anständigen Zimmern ,einem großen Saal nebst Küche, Keller und Räum¬
lichkeiten für Dienstboten , ohne Stallung. Dadie Wohnung einen mehr als gewöhnlich großenSaal haben muß , so belieben nur auch diese Er-
heischung befriedigende Mittheilungen niedergelegtzu werden im zweiten Stock der ZähringerstraßeNr . 79.

_ vv«dimäK8Kv8uek .
Live still« , Aebichlet« duwiii« sucdt dis' rum 23 . t^pril 1861 im vestlieken 8tu6t- H ^tkeil« eins WodmmA mit 5 bis 6 Ximmeru ^»«bst übrigen Lemräernissen imä rvo möA- ^alieb mit einem 6srteken ru mietden . 6e - />,füllige ^ntrü^e bittet man in i>ir. 62 6er

Ltepdkmienstrssse/ im 2 . 8toek ru mueben.

Vermischte Nachrichten.
IDienstantrag .l Es wird sogleich einMädchen in Dienst gesucht, das kochen kann undsich jeder Hausarbeit willig unterzieht . NäheresLangestraße Nr . 213 /m dritten Stock.
IDienstantrag .z / Ein Mädchen , welches ^sich den häuslichen Arbeiten unterzieht, findet so¬gleich eine Stelle in der Zäbringerstraße Nr. 110im Hintergebäude. /
sDienstantrag . Z / Ein Mädchen , welches ^gut kochen kann , sich gerne allen häuslichen Ar- ^beiten willig unterzieht/und gute Zeugnisse überTreue und sittliches Betragen auszuweisen hat, ^findet sogleich eine gme Stelle. Näheres Ama-lienstraße Nr. 28 im Seiten Stock . ssDienstgesuchZ Mn Mädchen , das bürgerlichkochen , waschen , putzen,/nähen und spinnen kann,sucht sogleich eine Stelle/da sie durch einen Todes¬fall in ihrer Familie auf Michaeli nicht eintretenkonnte . Näheres Akad/miestraße Nr . 34 im Hin¬tergebäude.

sDienstgesuch .) Ein Mädchen, das sehr gutbürgerlich kochen und allen häuslichen Arbeiten
vorstehen kann, auch von/ihren früheren Herrschaf¬ten gut empfohlen wird,/sucht sogleich eine Stelle .Zu erfragen Langestraße/Nr. 34 im zweiten Stock .

sDienstgesuchZ Ein / Mädchen , welches gutkochen , nähen und bügem kann , auch sich willigallen häuslichen Arbeiten unterzieht , wünscht so¬gleich eine paffende St/lle zu erhalten. Zu er¬fragen Zähringerstraße Mr. 9.
sDienstgesuchZ Eint reinliches , braves undfleißiges Mädchen , welches allen Arbeiten vorste¬hen kann und von seiner/Herrschaft gut empfohlenwird , sucht wegen Wegzug derselben eine Stelleals Zimmermädchen oder bei einer kleinen Herr¬schaft. Näheres zu « fragen im Gasthaus zumKönig von England. /
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/ Stellegntrag .
Ein junger , kräftige » Bursche , der sich willig

" 7 jeder vorkommenden Arbeit unterzieht , findet so-

^ / gleich eine Stelle in de/ Waldstraße Nr . 38 .

Dienstäntrag .
Es wird zum sofortigen Antritte ein Haus -

// knecht gesucht. Nähens Langestraße Nr. 177 .

^ dis ,
tu6t- ^ ^
neni i .
n 6 ^ - ^

6 e-
6or

Ken .

Stellegesuch .
Eine geübte Putzmackerin sucht eine Stelle ;

der Eintritt kann entweder in einigen Tagen
oder auch später geschehen . Zu erfragen Lange¬
straße N r . 219 im Ladch ._

Lehrlings -Gesuch .
In einer Steindrucker « kann ein junger Mensch

aus der Umgegend von Karlsruhe unter annehm¬
baren Bedingungen in »ie Lehre treten . Näheres

/ Hirschstraße Nr . 3 . /
_

Verlogenes .
Auf dem Weg von Ettlingen über Rüppurr

und Karlsruhe nach Müllburg wurde der Stoff
zu einer weißen gestickt« , Cachemir - Weste ,
welcher einer Näherin von fremder Hand anver -
traut war , verloren . Der redliche Finder wird
gebeten , solche gegen entsprechende Belohnung bei
Bierbrauer Pfeifer /n Mühlburg abzugeben .

Für Posamentiere .
Aus dem Nachlasse des verstorbenen Posamen¬

tiers Gustav Weber werden aus freier Hand
nachbenannte Maschinen dem Verkaufe ausgesetzt :

1 ) Eine eiserne Rundschnur - Flechtmaschine mit
16 Klippeln über 2 Faden flechtend , und
eine Caroschnur -Maschine , beide auf einem
Grundbrett mit gemeinschaftlichem Trieb¬
werk und hölzernen Aufnahmehaspeln .
Eine Gimpenmühle mit 6 Gängen , 2facher
Spulenzahl und je 8 Gewichten per Gang .
Eine Plättmaschine mit Sitzschranne .
Ein eisernes Drehrad mit 5 Haken nebst
Fuß .
Ein Beuillenrädchen .
Eine Winde .
Ein Drehrad .
Ein Spulrad .
Eine Seidewindmaschine .
Zwei Decimalwaagen nebst Gewicht .

Nr . 1 bis 6 und 10 sind noch ganz neu und
nach neuester Construktion angefertigt .

Nähere Auskunft ertheilt Kaufmann Leopold
Weber , Waldstraße Nr . 11 in Karlsruhe .

SchiÜeü -Loofe
s , ^ werden mit einem Agio von 12 kr . per Stück an -

/ zukaufen gesucht in der Amalienstraße Nr . 14 im
Laden . _

/

SchilleyLoose ,
einige Stücke , ü 2 st . / kauft das Kontor des
Tagblattes . /

den .
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Zu verkaufen :
sind zwei noch in gutem Zustande sich befindliche
Ovalfäffer , je 7 bis 8 Ohm haltend , eine
Drehbank und ein Hundsstall . Wo ? sagt
das Kontor des Tagblattes .

Zu verpachten ist ein ^ Morgen ?
Acker. Das Nähere / Kronenstraße Nr . 7 .
Ebendaselbst werden asch Handschuhe zum )
Waschen angenommen /

GäMebern
werden fortwährend armekaust und gut bezahlt
in der Amalienstraße Nr . 47 .

Theilnehmer - Gesuch .
Ein junger Mann , der schon französisch lernte

und eben zu sprechen anfängt , sucht einen Theil -
nehmer zu einer französischen Conversationsstunde .
Näheres bei LIr . Dastka » , Kreuzstraße Nr . 18 .

Privat - Bekanntmachungen .

Aufforderung .
Wer eine Forderung an die 7 Frau Peter ,

Wagnermeister -Wittwe , zu machen hat , wolle seine
Rechnung bei Unterzeichnetem längstens innerhalb
3 Wochen geltend machen , indem spätere For¬
derungen nicht berücksichtigt werden . Auch fordere
ich alle Diejenigen , welche noch eine Zahlung an
die Verstorbene zu leisten habe » , auf , dieselbe in
obengenannter Zeit bei mir zu entrichten , widrigen¬
falls gerichtlich eingeschritten würde .

Im Namen der Erben :
Karl Herrmann , Durlacherthorstraße Nr. 95. )

Wohnungsim 'ündemng.
Die Seide - , Woll - und Handschuh -

Wascherei befindet sich nun Langestraße
Nr . 110 ( im Frauenverein ) im zweiten Stock.
Auch werden Schwungfedern gewaschen und
gaufrirt . Mit der Zusicherung solider und billiger
Bedienung bittet um reckt zahlreichen Besuch

_ Amalie Kallmann . .

Karl Däschner
omp stehlt

frisch geräucherte / Bückinge zum Rohesten ,
frisch gesalzenen Laberdan ,

ächt russischen und Glb -Caviar
in 1/Pfund -Fäßchen ,

marinirte Bricken , marinirte Häringe ,
ruff . mmrinirte Sardellen ,

neue holl , und franz . Sardellen ,

neue/holl . Häringe
»n V- , Vs und Vi « Tönnchen ,

8 » ra » n « s a I OiillS .

/ . !

Neue NMerdlätter
für Holz -Galanferie -Gegenstände bei

F . Wilhelm Döring.
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Carl Arleth,
Großherzoglicher Hoflieferant ,

empfiehlt
große frische ger . Spickaale, ächt rufs. und
Elb -Caviar , mar. Bricken , Häringe , Sardellen ,
frischen Ochfenmaulfalat , Trüffel re.,
sowie

seine Käse , ächt Münchner Spatcnbräu ,
bestes Export von Pschorr , ächt engl .
Ale und Porterbier in ^ und ^ Bouteillcn .

Fabrikate
von

^ si * oiLl1 in Paris ^
als :

t8» K« u , Vspi « v» , - k « ot ,
OrKirio Äv kir , ^ «iviil « No
«I« Verro , kl » ^ ulieuiie , kvtrige »
I » W ŝrlno Ne Iir»rie « t8 e <»» -
x «s , Wsriiie Ne L̂ oi « , k î»rl »»v «Io
Oliartsignos Luit « bei

C . Däschner .
LUxöi ^ «R«

von

I . B1ÜN in Mainz .
Alleiniger Erfinder des berühmten Magen -

Liqueurs empfiehlt bestens
W . Grimm ,

Langestraße Nr . 19 .

MW - I ^i» i»«rv8 HsniinigCre » und glim¬
mende Fidibus , Streichzunder , Cigarrenzüuder in
Nagelform , Hütchen , welche der Wind nicht aus¬
bläst , beste Wachszündkcrzchen und Wiener Zünd¬
hölzer mit und ohne Schwefel und ohne Phosphor¬
geruch , glacirte Salon - Zündhölzer in bunten
Farben sind mir in ausgezeichneter Qualität zu¬
gekommen und werden sowohl in eleganten Etuis
als wie in Kistchen und Paquetö billigst abge¬
geben .

Karl Benjamin Gehres ,
Langestraße Nr . 139 , Eingang Lammstraße .

Pariser D
Blumen tr . Federn, D

! Hutstoffemm Seidenlammt) W
^ engl . Filz - Lmd Tuchhüte D

zu den billigste » Preisen bei A
' Ad. Dreyfuß . ^

Blumen und Federn!
in großer Auswahl

Vorgezeichnete Stickereien
sind in neuester Auswahl bei mir eingetroffen .

M . S . Laubheimer. ^
Die iieuesteu

Pavisev Modell -Hüte
sind heute bei mir eingetroffen , was ich empfeh¬
lend anzuzeigen mir / erlaube .

panrry Homburger ,
Langestraße Nr . 103 .

Alle Dorten

L ».

> Bo - emeppiche
^ für Zimmer und/Stiegen zu belegen ,

D», » wie

^ Sopha - Mo Bett - Vorlagen ^
in sehr reicher Auswahl und zu den
billigsten PreiM bei ^

8 . «ch
dem Rönuschen Kaiser gegenüber .

^

Hutz/lbrod ,
feinstes , von heute an wieder täglich frisch bei

llhelm Hauser ,
ldlerstraße Nr . 34 . ^

Schiller - Lotterie .
Bezugnehmend auf die Veröffentlichung des

Hauptvereins der allgemeinen deutschen National -
Lotterie im hiesigen Tagblatt Nr . 289 erklärt sich
das Unterzeichnete Geschästsbureau bereit , die
Uebernahme und Einsendung der Loose , sowie die
Empfangnahme und Vertheilung der Gewinnge¬
genstände gegen Erstattung der darauf haftenden
Verpackungs - und Frachtspesen , sowie gegen eine
billige Vergütung pünktlichst zu besorgen .

Geschäfts - Bureau von W . Bitter ,
Hcrrenstraße Nr . 48 .

in Quadratform und flache ,
für Porträtrahmen m dgl . sind billig zu haben bei / il«v

Louis Döring ,
Ritter / und Langestraße Nr . 153 ,

L.
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^ Deutsche Gummischuhe
in vorzüglicher Qualität umd zu billigen Preisen
empfiehlt /

Heinmch Schnabel ,
ajn Marktplatz .

Anzeige .
Unterzeichneter macht liermit bekannt , daß er

auch diesen Winter wieder/das Ausmetzeln wie
schon viele Jahre besorgt . / Wohnhaft in der Dur¬

lacherthorstraße Nr . 26 , Gegenüber von Bierwirth
Reck ( zum weißen Ster/ien ) ^ ,

Bmlhelm Bürger ,
Würmer und Metzgermeister .

Amerikanische Kochherde
( transportabel und zum Gebrauch fertig )

sind die größeren eingetroffen , und wird zweite
Größe im Laufe der Woche ankommen .

Franz Per rin , Sohn,
vor dem Mühlburgerthor .

Anzeige .
Guter Tischwein 5 Kaiserstühler ) , die Maas

zu 15 kr . , wird in gesetzlichem Quantum Zährin¬
gerstraße Nr . 76 abgegeben . — Ebendaselbst wird
ein Klavier zu mieioen gesucht .

Carl
heute Abend 5 Llhr an Münchner

Lagerbier (Spatenrräu) aus dem Faß .

Im
von

Jungvier .
Ich zeige hiermit an / daß ich von heute an

meine Wirtschaft wieder / geöffnet habe .
Bierbrccker Höste Wittwe .

Bei Müller Sk Gräff sind nachstehende
Kalender für das Jahr 1861 zu haben :

Der Rheinländische Hausfreund . . 6 kr.
„ Rastatter hinkende Bote . . . 6 kr .

„ Christliche Hausfreund . . . 7 kr.
„ Freiburger Bote . . . . . 7 kr .
„ „ Volkskalender . 4 kr.

„ Gustav -Adolf -Kalender . . . 8 kr.

„ Lahrer hinkende Bote . . . 8 kr .
„ „ Landbote . . . . . 5 kr .

„ Evangelische Kalender . . . 6 kr .
„ Bilder - Kalender . . . . . 6 kr .

Deutscher Geschichts - und Comptoir -
Kalender . . 36 kr .

Horn , Spinnstube .
Gubitz , Volkskalender . . . . . 45 kr .
Nieritz , ,, . . . . . 36 kr .

Todesanzeige und Danksagung .
Dem Allmächtigen bat es gefallen , unsere liebe

Mutter , Schwieger - und Großmutter , Charlotte
Peter , Wagnermeist/r - Wittwe , nach einem kur¬

zen aber schweren Leiden in einem Alter von 70

Jahren in ein beffer/s Jenseits abzurufen .
Zugleich sprechen wir unfern herzlichsten Dank

aus für die so zahweiche Leichenbegleitung .
Karlsruhe , dem 22 . Oktober 1860 .

/ Die Hinterbliebenen .

Dankmgung .
Allen den lieben Freunden und Bekannten ,

welche meinen innigst asiliebten Sohn , Wilhelm ,
während seiner schmertn Krankheit besuchten , und

ihm durch Begleitung zu seiner Ruhestätte die

letzte Ehre erwiesen saben , sage ich hiermit Na¬
mens der tiefbetrümen Hinterbliebenen meinen

innigsten und aufrichtigsten Dank .
Karlsruhe , dem22 . Oktober 1860 .

/ Der trauernde Vater :
Louis Kaufmann , Conditor.

Dankmgung .
Für die so zahlreich / Leichenbegleitung unseres

unvergeßlichen Bruders ! Schwagers und Onkels ,
Leopold Gerhard,/zu seiner letzten Ruhestätte ,
sowie für die Ausschimickung seines Sarges mit
Blumen und Kränzen / sage ich im Namen meiner

Geschwister und Schwäger allen bekannten und
unbekannten Gebern lind Freunden meinen tiefge¬
fühlten Dank , und bitte , dem so früh Dahinge¬
schiedenen ein liebevolles Andenken bewahren zu
wollen . /

Rintheim ,/den 21 . Oktober 1860.
Max Gerhard , Kaufmann.

Danksagung .
Im Namen der H/nterbliebenen sage ich den / »NiV

Schwestern im Diakonnsenhaus für die sorgfältige ,
aufopfernde Pflege unseres Bruders Leopold
bis zu seinem Ende , meinen herzlichsten Dank , und
bitte , der allmächtige Gott wolle sie in ihrem
schweren Beruf kräftzgen und stärken .

Rintheim , den 2l . Oktober 1860 .
_ _ Max G erhard . ^

GroßherzogLiches Hoftheater.
Dienstag den 23 . Okt . / IV . Quart . 112 . Abonne -

mentsvorstellung . Dev Geizige . Lustspiel in

fünf Akten , von Moliöre ; nach Dmgclstedt ' s Be¬
arbeitung und Uebersetzung . Hierauf : Klaviervvr -

träge des 1l Jahre aken Pianisten Karl Beck

( Schüler des Herrn st . B . Hamma ) . Zum Be¬
schluß : Die Zerstreuten . Posse in einem Akt,
von Kotzebue . /

Donnerstag den 25 . Okt . IV. Quart . 113 . Abonne¬
mentsvorstellung . So machen ' s Alle . Ko¬
mische Oper in 2 Aufzügen von Mozart . Neue
Bearbeitung von Eduard Devrient . Die Neci -
tative arrangirt von Wilhelm Kalliwoda .

-T,
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schwarze und farbige Sei- enzeuge,
Damen - KleMer - Stoffe^

fertige Daznen - Mäntel
empfehlen in großer Auswahl

Langestraße Nr . 151 .

Kirchenbuchs - Auszüge .

i

Gestorben in der hiesigen evangelischen Gemeinde .
3. Juli . Karoline Haffner , ledig , alt 24 Jahre 2 Monate

9 Tage, Tochter des Comptoirdiencrs Haffner.6. ,, Luise Sophie Friederike, alt 3 Monate , Vater
Friedrich Räuber , Bürger und Pflasterer-
mcister .

6. „ Ludwig Gustav Jakob , alt 17 Tage, Vater Karl
Dietrich , Bürger und Wetzgcrmeistcr .

6. „ Adolph Matthäus Christian Donat , Taglöhner ,
ledig , alt 45 Jahre 3 Monate l l Lage .

6. „ Johann Göttlich Solleder , Partikulier , ein Witt -
wer , alt 75 Jahre .

6 . „ Christian Friedrich Silbcrrad , großh. bad . Major
a. D . , ein Wittwcr , alt 73 Jahre 10 Mon.
2 Tage .

7 . „ Magdalmc Wagner , geb . Kern , alt 38 Jahre
3 Monate 2 Tage, Ehefrau des großh. Mund¬
kochs Wagner .

7. „ Zwei Mädchen , todtgcborcn, Vater Karl Vieser,
Bürger in Lahr und Kunstgärtner hier.

9. „ Georg Dölter , Stabsfouricr a. D . , ein Ehe¬
mann , alt 73 Jahre 11 Monate 22 Tage.

9. ,, Johann Schäffler , Bürger in Hörden, Bedienter,
ein Ehemann , alt 46 Jahre .

10 . „ Karl Leopold Johann , alt 7 Monate 5 Tage,Vater Friedrich Glaßner, Bürger und Schuh -
machermeister.

11 . „ Martin Rist , Zimmcrmann , ein Ehemann , alt
72 Jahre 8 Monate .

11 . „ Herbert Eduard Bulliamy aus London , Poly -
tcchnikcr , alt 20 Jahre 1 Monat 15 Tage.

12 . „ Ein todtgcborener Knabe, Vater Christian Weise ,
Fabrikant .

15 - „ Julius Christian Schönthalcr , Bürger und Gast-
wirth , ein Ehemann , alt 37 Jahre 9 Mon .
25 Tage .

18 . „ Magdalene FriederikeStäudlin , Oberbeschlicßerin ,
ledig , alt 75 Jahre 11 Monate 22 Tage .

20 . „ Elise Knoch , geb. Stephan , Hebamme, eine Wittwe ,alt 68 Jahre 1 Monat 3 Tage .
21 - ,, Ludwig Wilhelm Philipp Christian, alt 9 Mon.

1 Tag , Vater Ludwig Linder , Kunstschuldiener.23 . ,, Marie , alt 10 Jahre , Vater Joseph Lichtenfels ,
Bürger und Wagncrmcistcr in Durlach .27 . „ Christine Dreher von Müllheim , ledig , alt 43
Jahre .

28 . „ Amalie Christian« Karolin « Hoffmann, geb . Gaum ,alt 56 Jahre 3 Monate 28 Tage , Ehefrau
des Chirurgm Hoffmann.

28 . „ Johann Karl Keller, Bürger und Kanzlcigehülfe,rin Wittwer , alt 61 Jahre 6 Monate .

29 - Juli . Karl Kämmerer , Wurstler , ledig , alt 23 Jahre
4 Monate .

30. „ Marie Wilhelminc Becker , geb . Scheelmann, alt
55 Jahre 11 Monate , Wittwe des Gastwirths
Becker .

Notizen für Mittwocti 2L. Oktober :
Karlsruhe , Herrcnschmidt , Gcrichtstarator : Möbcl-

versteigcrung, 2 Uhr Nachmittags , KarlSstraßc Nr . 10.
Marimiliansau , Abfallholz - Versteigerung durch E .

Thunes , 9 Uhr Vormittags .

Witterungsbeobacht « « gen
im Großh . botanischen Garten .

21 . Oktober Thermomerrr Barvmeler Win» Witter ing

6 N . Merq . -j- 28 - Südwest hell
12 P .itt 28 " 1" '
s .. Äb- o. 5- !>1 28 " 1 ' " * *

Armikfurtcr Börse am 20 . Oktober 1860 .
I. I» 8 0 lt I 1̂ > .

6 o l. o . N. Kr. 8 I I. s 8 « . N. Iir.
lUr-tolin, . . . 9 32 ! - 334 I 45 - 4

llito i ' l't!U58. s - 8 - 57 5 —
IIuII . Ul n. 8l. d 384 - 394
l) uc«Nen . . . 5 29 - 3N p >. in » 52 15
20 k>nn6.- 8t. 9 17 - 18

8ov>' »'k>88 t 1 34 - 38 Visevksro . .
A sein 798 - 801 —

Getauft :
16 . Okt . Leopold Karl Andreas , Vater August Schütz,

Schuhmachermeistcr.
21 . „ Sophie Karoline , Vater Friedrich Wilhelm Döring ,

Kaufmann .
21 . „ Karl Friedrich Christian Robert , Vater Friedrich

Meythalcr , Locomtivheizer.
21 . ' „ Johanna Luise , Vater Emil Joseph Winter ,

Kaufmann .
Getraut r

21 . Okt . Jakob Goldschmidt , Kaufmann und Bürger hier,
mit Christophine Rosine Häßig v . Mundingen.

Gestorben r
21 . Okt . Katharine Bcchtel v . Rüppurr , Dienstmagd, ledig ,

alt 22 Jahre .
22. », Theodor , alt 8 Lage , Vater Schuhmachermeister

Rübenacker.
22. „ Auguste Abresch , alt 68 Jahre , Ehefrau des

Münzmeisters Abresch .
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Von meinen Einkäufen in ^ » i *R!8 zurückgekehrt,
beehre ich mich dies hiermit ergebenst anzuzeigen. ^ß»

K 8. vreMs,
<> dem Römischen Kaiser gegenüber. <

. - . . . .

/ / Karlsruhe .

Mittwoch , den M . Oktober.
« MW- - M Mb « M F

der Violinistin
Fräulein Amelie Bido

aus/ Wien,
unter gefälliger Mitwirkung mehrerer hiesiger Künstler ,

im großen Sa« le des Museums.
Dem Gesammtpublikum zugänglich.

Pi/o gramm.
1 . Quartett von W . A . Mozart Fv -moll ) , vorgetragen von der Konzertgeberin , den

Herren Pechatscheck , Hartnagol und Segisser .
2. Arie aus der „Favoritin" von Donizetti , vorgetragen von Fräulein Ferlesi .
3 . ( Auf Verlangen) . Adagio für/Englisches Horn , componirt von Spindler , vorgetragen

von Herrn Jaulen . /
4 . ILvvvielv , Alorevau Uv lsttloi », componirt von Vieurtemps , vorgetragen von der

Concertgeberin .

5 . Andante und Variationen von Haydn , vorgetragen von der Konzertgeber in und
den Herren Pechatschek , Hsrtnagel und Segisser .

6 . Deelamation , vorgetragen/von Herrn Mayerhofer .
7 . s) „ Weiche nicht , o süßer Traum " , von Abt ,

b) Zwei böhmische Lieder :

gesungen von Fräulein Ferlesi .
8 . WÄotalslv » »lUtsIret componirt von Leonard , vorgetragen von der Konzertgeberin .

Die Begleitung am Klavier hat Herr Heinrich Strauß gefälligst übernommen .

Das Pianino ist von Herrn Spohn dahier.
Eintrittskarten sind sowohl in den Musikalienhandlungen der Herren Bielefeld und Frey

als auch Abends an der Kaffe zu folgenden Preisen zu haben :
Ein reservirter Platz . . . 1 fl . — kr .
Ein nichtreservirter Platz . . . — „ 48 „
Gallerte . . / . . „ 36 „

lnfang 7 Uhr . — Ende S Uhr .



Allgemeine deutsche/National - Lotterie.
Von dem Königlich Sächsischen hohen Ministerium des Innern sind die Bestimmungen über die

Ausloosung nunmehr genehmigt worden und wird darüber Folgendes bekannt gemacht.
Es wird zuvörderst ein Gewinn - Gegcnstands - lverzeichniß angelegt und bei der mit Überwachung

des Ausloosungs - Gcschäfts beauftragten König ! . Pokzei - Direktion zu Dresden deponirt , in welchem alle

Gewinnste unter Nr . 1 bis mit 660,000 hintereipcmder fcstgestellt und geordnet sind .
Die Ausloosung erfolgt dergestalt , daß nur eine einzige Loosnummer gezogen wird . Die gezogene

eine Loosnummer erhält deufenigen Gegenstand , welcher in dem Gewinn - Verzeichnisse unter Nr . 1 auf »

geführt ist und bestimmt zugleich die Gewinnste fün alle übrigen Loose . Die nach der gezogenen Nummer

folgende Loosnummer erhält nämlich den unter Rr . 2 des Verzeichnisses aufgeführten Gegenstand und
so fort , bis zuletzt der letzte Gewinnst unter Nr / 660,000 derjenigen Loosnummer zufällt , welche der

gezogenen Einen vorhergeht . /
Nachdem die Ergebnisse der Ziehung in das bei der Königl . Polizei -Direktion deponirte Gewinn -

Gegenstands - Verzeichniß eingetragen worden , wnd solches bei dieser Behörde aufbewahrt , ein zweites
beglaubigtes Eremplar davon aber im Ausloosuntsbureau zur beliebigen Einsicht der Loos -Inhaber öffent¬
lich ausliegen , wonach die Austheilung der Gewinnste erfolgt .

Bei der großen Anzahl der verkauften Lsose , welche zuletzt noch vor Eintritt des anfangs festge¬
setzten Schlußtermines auf eine bestimmte Sunmie beschränkt werden mußte , ist es unthunlich , Gewinn -

Listen drucken zu lassen , indem bei nur 10,00k Eremplaren dazu ein Zeitraum von 18 Monaten und
ein Geldaufwand von mindestens 30,000 Tha/ern erforderlich sein würde .

In Betreff der Gewinnste , die nicht in Dresden adgefordert werden , ist folgende Einrichtung
getroffen worden . /

Die Loose sind in rekommandirten Briefen oder auf eigene Gefahr , jedenfalls frankirt , an das

Haupt - Bureau der Nativ nal - Lottelrie zu Dresden einzuseyden.
Durch einen dazu beauftragten und gmichtlich vereideten Commissionär , der sich von der Richtigkeit

des ihm ausgeantworteten Gewinn - Gegenstandes durch Einsicht in die Gewinn - Liste überzeugen wird ,
werden sodann den Gewinnern auf ihre Gefahr und für ihre Rechnung die Gewinn - Gegenstände übermittelt .

Zur möglichsten Verringerung der uimmgänglichsten Spesen wird angerathen , daß man aller Orten
Vertrauensmänner erwähle , welche sich der Uebernahme und Einsendung der Loose sowie der Empfang¬
nahme und Vertheilung der .Gewinn - Gegenstände gegen Erstattung der darauf haftenden Verpackungs¬
und Fracht -Spesen unterziehen . 7

Dresden , den 12 . Oktober 1960 . Der Haupt - Verein
/ der allgemeinen deutschen National - Lotterie .

Der Major Serre aus Maxen.
Fremde .

Zn hiesigen Gasthöfen .

Darmstädter Hof . Hr . Schachcnmayer , Kfm . von
Urach .

Deutscher Hof . Hr . Spindler , med . v . Frciburg .
Hr . Braun , Ock . von Waldshut . Hr . Bürger , Priv . von
Konstanz . Hr . Lutz , Kfm . v . Zürich .

Englischer Hof . Hr . Hotkams und Hr . Prcßkotts ,
Rmt . mit Frau v . London . Hr . Urpatt -Oslburg , Rcnt . v.
Manchester . Hr . Deutsch , Fabr . von Masbach . Frau von
Fischer mit Sohn v. Mannheim . Hr . Boigt u . Hr . Wild¬
sang , Kfl . v . Bremen . Hr . Lcttenbaur , Kfm . v . Nürnberg .
Hr . Mcyri und Hr . Gurth , Kfl . v . Düren . Hr . Schwarz¬
schild , Hr . Pohl und Hr . Ochs , Kfl . v . Frankfurt .

Erbprinzen . Hr . General von Rink mit Sohn und
Bedienung v . Freiburg . Hr . Major von Bayer mit Bcd .
v . Rastatt . Hr . von Heydwcilcr von Berlin . Hr . Wachs ,
Oberstlieutenant mit Sohn v . Mannheim . Hr . Carlshausen
mit Söhne v . Weinhcim . Hr . Röder , Priv . v . Braunschwcig .
Hr . Stehbcrgcr mit Sohn v . Weinhcim . Frau Blohm v.
Hamburg . Hr . Eifert , Kfm . v. Glauchau . Hr . Bamhof ,
Kfm . v. Düsseldorf .

Geist . Hr . Braun , Hdlsm . v . Ottcrswcicr . Hr . Mitt -
schwcnder , Kfm . v . Innsbruck . Hr . Schumpert , Rcgicrungs -
sunktionär v . Speier .

Goldener Adler « Hr . Naprowsky , Priv . a . Curland .
Hr . Müller , Fabr . v. Ncufchatel . Hr . Ringelmann , Kfm .
a . Bamberg . Hr . Zmn , Studmt v . Landau .

Hütel Große . Hr . Souhi , Rcnt . mit Frau v . Como .
Frau Metzger , Priv . v . Staufen . Hr . Brehm , Fabr . von
Weide . Hr . Brümann , Part . v . St . Gallen . Hr . Aikclin ,

Kfm . v . Stuttgart . Hr . Dumont , Rent . v . Paris . Hr .
Betz und Hr . Staiger , Kaust , von Frankfurt . Hr . Kühn ,
Kfm . v . Heidelberg . Hr . Kncwitz , Rcnt . v . Petersburg . Hr .
Sell , Kfm . v . Dülken .

Rheinischer Hof . Hr . Röppclcn , Pfarrer v. Königsbach .
Römischer Kaiser . Hr . Schindler , Oberamtmann v.

Breisach . Hr . Blcnzinger , Part , mit Frau von Wildbad .
Hr . Lob, Kaufm . von Mannheim . Hr . Gebhard , Fabr . von
Todtnau . Hr . Langer , Kaufm . v . Constanz . Hr . Rausch ,
Juwelier v . Havana . Hr . Flamand und Hr . Mayer , Kfl .
v . Paris .

Rothes Haus . Hr . Adam , Fabr . v. Heidelberg . Hr .
Heriss , Gärtner von Bollvillcr . Hr . Gorcnflob , Part , von
Ncw - Pork . Hr . Welte , Fabr . v . Vöhrcnbach . Hr . Pczold ,
Kaufm . v. Schweden . Hr . Nöltner , Fabr . von Dinglingen .
Hr . Weis , Kfm . v . Schwerin . Hr . Hirz , Priv . v. Achern . Hr .
Arnold , Hoffriscur v . Baden . Hr . Martin , Kfm . v . Spcier .
Hr . Spintzing , Fabr . mit Sohn v . Freiburg . Hr . Wekerle ,
Rechtsanwalt v . Staufen .

Stadt Pforzheim . Hr . Wolf , Fabr . von Neresheim .
Hr . Graf , Fabr . v . Solothurn . Hr . Obcrle , Ockonom von
Maltcrdingcn . Hr . G . Döhles , Glaser v . Meiningen . Hr .
v . Schausan , Ockonomicverwalter v . Saarbrücken .

Waldhorn . Hr . Schenk , Posthaltcr von Kaltenbach .
Hr . Lowitz, Kfm . v. Berlin . Frau Heckle mit Tochter und
Frl . Schmidt v . Endingen .

Weißer Bär . Hr . Cruchet , Künstler mit Frau von
Paris . Hr . Bairhofer , Kfm . v . Kreuznach .

Wiener Hof . Hr . Korn , Kaufm . v . Wartenheim . Hrn .
Gebr . Christmann , Hdlsl . v . Wcrthcim .

In Privathäusern .
Bei Archivar Goldschmidt : Frl . Gottschalk und Frl . von

Besserer v . Schopfhcim .

Redigirt und gedruckt unter Berantwortlichkeit der Ehr . Fr . Müller ' schen Hofbuchhandlung .


	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]

